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Warum gerade ein soziales Netzwerk?

Ich habe ein soziales Netzwerk ge-
schrieben, da ich wissen wollte, wie 
ein solches funktioniert, wie man mit 
PHP, MySQL und Javascript zusammen 
arbeitet und weil ich nicht zu Facebook 
oder Google+ wollte.

Die Funktionen von 
„Things“
Meine Webseite „Things“ 
hat folgende Funktionen: 
Man kann sich registrieren 
und einloggen, man kann ein 
Profil für die Öffentlichkeit 
schreiben, man kann posten 
und Posts lesen, man kann 
RSS-Feeds lesen und man 
kann - mit Smileys und Emoti-
cons - chatten.

Datenstrukturen
Die komplette Datei- und Da-
tenverwaltung erfolgt über 
den PHP-Server. Dateien, die 
hochgeladen werden, wer den
in bestimmte Ordner einsor-
tiert und umbenannt. Zusätz-

lich wird in einer MySQL-Da-
tenbank alles gespeichert. 
Die genaue Einteilung ist 
also folgendermaflen: Alle 
Dateien werden in einer in-
dizierten Ordnerstruktur ge-
speichert und alle Daten in 
einer MySQL-Datenbank. 

Die Bedienung 
Ich habe probiert, die Bedie-
nung möglichst einfach zu 
halten, und keine (oder we-
nige) Untermenüs eingebaut. 
Die komplette Bedienung 
erfolgt über ein Hauptme-
nü, welches die Menüpunk-
te„Start“, „Posts“, „Profile“,

„News“ und „Chats“ verfügt. 
Dann gibt es zu jedem Menü-
punkt noch einmal eine Unter-
auswahl wie „Chatauswahl“ 
oder „Newsfeedauswahl“.

Meine Gedanken im
Nachhinein
Ich denke, es hat sich gelohnt 
ein soziales Netzwerk als Pro-
gramm zu schreiben, da es 
interessant war. Allerdings 
bräuchte man für ein „richti-
ges“ soziales Netzwerk ein-
fach mehr Zeit und Leute. 


